
Eine Form bildet sich in dem ab, was sie 

formt. Wenn die Demut des Herzens Jesu 

unser Herz formt, wird unser Herz seinem 

ähnlich. Sie lässt unser Herz denken, 

handeln, wünschen, reden und schlicht das 

sein, was ein Christ sein sollte: wie Christus. 

Ein Christ sollte ein anderer Christus sein.

Jesus selbst sagte: „Ich bin sanft und 

demütig von Herzen“ (Mt 11,29). Er zeigt uns 

damit einen wesentlichen Aspekt seines 

Herzens, den er auch in unserem Herzen 

ausprägen möchte. Sprach er nicht „Lernt 

von mir…“? (Mt 11,29). Nur ein demütiges 

Herz ist zur Liebe fähig, denn nur die Demut 

befähigt zur Hingabe. Sich zu geben aber 

meint zu lieben.

Jesus, dein durchbohrtes, sanftes und 

demütiges Herz hat sich aus Liebe 

vollkommen für mich ausgegossen. Gib, 

dass mein Herz durch die Betrachtung deiner 

demütigen Hingabe mehr nach deinem 

Herzen geformt werde!

Bilde mein Herz mit der Demut deines 

Herzens!
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